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Premium-Partner des Hamburger Fußball-Verbandes

Ehrungsveranstaltung DFB-Ehren-
amtspreis 2024 und Fußballhel-
den
Zum Tag des Ehrenamtes hatte der Hamburger 

Fußball-Verband am 5. Dezember 2023 in das 
Restaurant in der HFV-Sportschule die Verein-

sehrenamtsbeauftragten seiner Vereine, die Kommis-
sionsmitglieder Ehrenamt des HFV und die DFB-Eh-
renamtspreisträger 2024 sowie die „Fußballhelden 
– Aktion junges Ehrenamt“ eingeladen. Ehrengast war 
Ex HSV-Trainer Michael Oenning. Er stellte sich in ei-
nem Talk mit HFV-Pressesprecher Carsten Byernetzki 
sehr offen und sympathisch vor.

Auch in diesem Jahr 
lobte der DFB in Zu-
sammenarbeit mit 
seinen Landesver-
bänden wieder den 
„DFB-Ehrenamts-
preis“ aus. Die 
DFB-Aktion Ehren-
amt ist eine Initiati-
ve des DFB und sei-
ner Landesverbände 
zur Förderung des 
Ehrenamts in den 
Fußballvereinen. In 
allen Landesverbän-
den und Fußball-
kreisen sind „Ehren-

amtsbeauftragte“ tätig. Auch viele Vereine haben 
bereits einen Ehrenamtsbeauftragten (VEAB) instal-
liert. 2024 wird zum 27. Mal der „DFB-Ehrenamtspreis“ 
vergeben.
Von allen vorgeschlagenen Ehrenamtlichen darf der 
HFV jedes Jahr vier Mitglieder als DFB-Ehrenamts-
preisträger benennen. Davon werden noch zwei DFB-
Club 100 Mitglieder und zu einem Länderspiel 2024 
eingeladen.

Andreas Hammer, Landesehrenamtsbeauftragten des 
HFV, der die Ehrungen vornahm, sagte zur Bedeutung 

des Ehrenamtes im Amateurfußball: „Die Arbeit der 
Ehrenamtlichen in den Vereinen bildet die Basis der 
Fußballorganisation. Zusammen mit meinen Kolle-
ginnen und Kollegen in der HFV-Ehrenamtskommissi-
on haben wir es uns zum Ziel gesetzt, dass bald jeder 
Verein im Hamburger Fußball-Verband einen Ehren-
amtsbeauftragten hat. Heute wollen wir vielen Ehren-
amtlichen Danke sagen für Ihre Arbeit auch stellver-
tretend für alle anderen, die heute nicht dabei sein 
konnten!“

Geehrt wurden:

Aktion junges Ehrenamt „Fußballheld*innen“ 

Joanna Au, SV Wilhelmsburg	 			 
Joanna ist bereits seit 2014 aktive Schiedsrichterin 
und leitet mittlerweile Spiele bis zur Herren Bezirksli-
ga. Außerdem ist sie als Patin aktiv und begleitet re-
gelmäßig neue Schiedsrichter*innen bei ihren ersten 
Spielen und hilft ihnen.
Seit etwa 2 Jahren betreut sie eine neu gegründete 

Ehrengast Michael Oenning 
(lks.) im Gespräch mit Carsten 
Byernetzki

Foto Gettschat

Ehrung Fußballhelden (v. lks.): Christian Okun, Joanna 
Au, Lea Roos, Christopher Siegk, Laia Hatzius  
Sarramona und Andreas Hammer

Foto Gettschat
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Mädchen-Fußballmannschaft in Wilhelmsburg, ei-
nem sehr sozial schwachen Bezirk in Hamburg. 
Mittlerweile besteht die Mannschaft aus 25 Mäd-
chen, im Alter von 12 bis 14 Jahren. Zu 90% besteht 
die Mannschaft aus Kindern mit Migrationshinter-
grund. Sie kümmert sich darum, dass alle Kinder die 
benötigte Ausrüstung haben und kauft hierfür zum 
Beispiel oftmals Fußballschuhe oder Torwartaus-
rüstung auf Flohmärkten oder gebraucht online, da 
sich das viele Familien nicht leisten können. Oft-
mals holt sie auch die Spielerinnen zuhause ab oder 
bringt sie nach dem Training oder Spiel nach Hause, 
damit sie überhaupt teilnehmen können. Sie ver-
sucht möglichst viele Spiele, Turniere und Veran-
staltungen für die Mädels zu organisieren, da sie 
ansonsten nicht so viel erleben würden und die 
meisten neben der Schule ihre Zeit nur zuhause ver-
bringen. 

Laia Hatzius Sarramona, SC Sternschanze
2010 trat Laia in den Verein SC Sternschanze als 
5-jährige Fußballspielerin ein. Zusammen mit einer 
anderen motivierten Kickerin kämpften sie sich 
durch das Jungsteam bis sich 2012 ein Mädchen 
Team bei Sternschanze gründete. 2016 ergab sich 
die Gelegenheit, erste Trainererfahrungen im 
2009er Team zu sammeln. Der große Trainerstab 
nahm sie herzlich auf und führte sie mit Freude und 
Wissen an die Verantwortung des Trainerinnenda-
seins heran. Im Sommer 2018 belegte sie die 
HFV-Kindertrainer-Ausbildung LG1 und übernahm 
das Team der 2012er gemeinsam mit einer Freun-
din. Der Fokus sollte nicht nur auf der Förderung 
der Spieler liegen, sondern gleichzeitig auf dem 
Weiterreichen der Trainerinnenkenntnisse an weite-
re junge Spielerinnen und Trainerinnen. Und so kam 
es, dass sie das Team bei Ausbruch von Corona in 
die Hand verantwortungsvoller C-Mädchen gaben 
und sie sich nach neuen Herausforderungen um-
schaute, bis sie die Aufgabe der Gründung der F- 
und E-Mädchen anpackte. Mittlerweile sind es über 
30 fest angemeldete Mädchen stammend aus Ir-
land über Eimsbüttel bis zur Ukraine. Es konnten 
drei weitere Trainer*innen und zwei engagierte El-
tern für die ehrenamtliche Mitarbeit gewonnen wer-
den. Beim HFV sind es offiziell die 1. und 2. E- so-
wie die F-Mädchen aber montags und donnerstags 
ist es ein bunter, fußballmotivierter Haufen von 
Mädchen der Jahrgänge 2012 bis 2016 auf dem 
Vereinsplatz des SC Sternschanze.

Max Herzberg, SV Hörnerkirchen (musste leider 
absagen)	
Max Herzberg ist in der Fußballsparte seit Jahren 
immens engagiert im Jugendbereich und hat die-
sen zuletzt sehr vorangetrieben. Max ist aktuell ver-
antwortlich für die E- und F-Jugend im Verein, er 
bildet somit die erste Grundlage für alles Weitere. 

Im Rahmen dieser Trainertätigkeit investiert er viel 
Herzblut und Engagement. Der Jugendfußball und 
die Zusammenarbeit mit dem Nachwuchs bereiten 
ihm viel Freude. Im Sommer und Winter organisiert 
er zudem für den gesamten Jugendbereich als fe-
derführender Impulsgeber Feld- und Hallenturnie-
re. Zuletzt fanden im Sommer 2023 zwei volle Tage 
an Turnieren des Jugendfußballs statt – das Invest-
ment von Max war herausragend. So organisierte er 
eine Hüpfburg, akquirierte Eltern, die sich um das 
leibliche Wohl sorgten und motivierte Spieler der 
Herrenmannschaft, als „Stars zum Anfassen“ für die 
jungen Nachwuchskicker. Neben seiner Tätigkeit als 
Trainer engagiert sich Max im Fußballvorstand als 
stellvertretender Jugendleiter und bringt mit sei-
nem jungen Alter viele neue und gute Impulse. Der 
Aufbau und die gute Ausstattung des Jugendfuß-
balls stehen für ihn im absoluten Vordergrund, wo-
für er sich leidenschaftlich in Diskussionen einsetzt. 
Im Sommer 2024 wird Max dann den nächsten fol-
gerichtigen Schritt gehen, er wird Jugendleiter und 
löst seinen aktuellen Vorsitz ab.

Lea Roos, Nordlichter im Norderstedter SV
Seit Juni 2021 ist Lea im Verein als Trainerin einer 
2014er Jugendmannschaft aktiv. Seit Beginn ist sie 
immer wieder durch großes Engagement und inno-
vative Ideen aufgefallen. Sie hat es geschafft aus 
einem „Haufen zusammengewürfelter Jungs“ eine 
richtig gute Mannschaft zu formen. Sehr regelmä-
ßig hat sie dann auch gemeinsame Trainingskicks 
mit unseren Nachbarn vom HSV organisiert. Im Juli 
2023 hat sie dann ihr erstes großes eigenes Turnier 
mit 12 Mannschaften in Eigenregie organisiert und 
veranstaltet. Auch durch Komplikationen wie einen 
kurzfristigen Wechsel des Austragungsortes hat sie 
sich nicht unterkriegen lassen. Auch außerhalb ihrer 
Tätigkeit als Trainerin ist Lea im Verein sehr enga-
giert. Gibt es auf Veranstaltungen etwas zu helfen, 
dann ist Lea nicht weit. So hat sie zum Beispiel jetzt 
im August eine komplette Woche, täglich 8 Stun-
den, an der Sportwoche, gemeinsam mit allen Nor-
derstedter Kindern aus der Ferienbetreuung als 
Übungsleiterin teilgenommen. Selbst spielt sie 
auch bei uns im Verein in der  1. Damen. Auch der 
dritte Kreuzbandriss seit 2020 hat sie dabei nicht 
vom Fußballspielen und Training geben abgehal-
ten. Mit Ausnahme der Zeit um die zwei OPs war sie 
trotzdem immer auf dem Platz und hat ihre Jungs 
trainiert. Insgesamt prägt Lea das Leben im Verein 
durch ihr außerordentliches Engagement 

Christopher Siegk, TuS Berne	
Christopher (oder nur Chris) ist seit über zehn Jah-
ren Schiedsrichter und bringt sich rund um das 
Schiedsrichterwesen vorbildlich in seinen Verein 
und in seinen Bezirk ein. Dabei bringt er mit über 
tausend geleiteten Spielen einen reichen Erfah-
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rungsschatz mit und bringt diesen fußballdienlich in 
seine Tätigkeit als Schiri  in der Landesliga oder im 
Futsal sowie als stv. SR-Obmann in seinen Verein ein. 
Vor Fusion mit dem BSA Nord war Chris Mitglied des 
Vorstands des BSA Walddörfer.

DFB-Ehrenamtspreis 2024

Constanze Dzäbel , USC Paloma	
Seit 2016 trainiert Conny die Mannschaft Ihres Soh-
nes und hat es geschafft, die damalige D-Jugend in 
den Herrenbereich zu führen. Selbst als Sie 2019 
noch einmal Mutter wurde, hat Sie, hochschwanger 
bzw. mit ihrer Tochter im Tragetuch Trainings und 
Spiele geleitet. Die Saison 22/23 hat die 5. Herren in 
der Kreisklasse B gespielt und das Halbfinale des 
Heino-Gerstenberg-Pokals bestritten. Ein toller Er-
folg für die Mannschaft und ihre Trainerin.

Dirk Förster, SC Egenbüttel
Dirk Förster ist seit 1987 Schiedsrichter im HFV, seit 
1994 SR-Obmann des SC Egenbüttel, seit 1997 Ge-
schäftsführer des SC Egenbüttel, seit 2008 Fuß-
ball-Obmann des SC Egenbüttel. Folgende Projekte 
wurden durchgeführt 
Bau Flutlichtanlage Platz 2, Anbau Kabinen 2003, 
Bau Kunstrasenplatz 1 in 2020, Bau Kunstrasenplatz 
2 in 2023/2024

Jin-Marc Hafeneger, HSV
Jin-Marc Hafeneger ist seit dem 1. Juni 2007 
HSV-Mitglied und seit Sommer 2018 ehrenamtlicher 
Schiedsrichter-Obmann im HSV. Der 31-Jährige ist 
nicht nur seit 2014 an der Pfeife für die Raute aktiv, 
sondern setzt sich zudem auch mit großem Engage-
ment für die Rekrutierung von Nachwuchs-Schieds-
richter*innen im HSV und im BSA Alster ein.  
Er entwickelte und unterstützte die Kampagne #oh-
neunsläuftnichts, mithilfe derer der HSV ca. 30 
Schiedsrichter-Anwärter*innen gewinnen konnte, die 
allesamt erfolgreich in den letzten Jahren den Lehr-
gang absolvierten. Auch für bestehende Schiedsrich-
ter*innen hat Jin-Marc ein offenes Ohr und kümmert 
sich um die Belange seiner Schützlinge, organisiert 
Lehrabende, teilt relevante Informationen, setzt die 

Unparteiischen für Spiele an und unterstützt die ins-
gesamt 56 aktiven Schiedsrichter*innen im HSV. Zu-
dem ist Jin-Marc seit 2022 ehrenamtlich als Kassen-
wart in der Fußballabteilung tätig und als Beisitzer in 
der Kommission Schiedsrichter Futsal beim Hambur-
ger Fußball-Verband tätig.

Otto Hartlieb, SSV Rantzau	
Otto Hartlieb war 14 Jahre als Jugendtrainer im SSV 
tätig, seit 5 Jahren ist er im Vorstand des SSV Rant-
zau und bekleidet die Funktion des Sportlichen Lei-
ters. 
Er hat großen Anteil am sportlichen Aufschwung des 
Liga-Spielbetriebs: die 1. Herren spielt in der Landes-
liga im oberen Tabellenbereich mit, und die 2.Herren 
ist in die Bezirksliga aufgestiegen. Darüber hinaus 
hat er sich sehr engagiert in der Medien- und Presse-
arbeit, der Herausgabe der Stadionzeitung, der 111. 
Jahres-Jubiläumsbroschüre und der Organisierung 
von Großereignissen wie das Freundschaftsspiel des 
SSV Rantzau gegen Holstein Kiel vor rd. 2.000 Zu-
schauern.

Jan Könsen, SV Nettelnburg-Allermöhe			 
Jan Könsen hat in den 90er Jahren als Jugendtrainer 
begonnen und seit 2011 ist Jan durchgehend für 
den SV Nettelnburg/Allermöhe ehrenamtlich tätig. 
Er ist ein sehr erfahrener und zuverlässiger Trainer im 
Jugendbereich. Er hat bis 2022 den Jahrgang 2008 
trainiert und ohne zu zögern für die Saison 22/23 
den Jahrgang 2012 als Trainer übernommen. In der 
Nach-Corona-Zeit ist es sehr schwer Trainer für den 
Jugendfußball zu finden und der SVNA ist sehr froh, 
dass es noch Trainer gibt, die spontan eine neue 
Mannschaft übernehmen. Weiterhin ist Jan bei den 
Schiedsrichtern aktiv. Neben den Spielen, die er lei-
tet, unterstützt Jan seinen Schiedsrichterobmann, 
indem er Nachwuchsschiedsrichter betreut und für 
sie  Spielansetzungen besorgt. Durch diesen großar-
tigen Einsatz hat der SVNA jedes Jahr 10 – 15 
Schiedsrichteranwärter, die auch ihre Prüfungen be-
stehen. Im SVNA  uns sind im Durchschnitt immer 40 
Schiedsrichter tätig. 

Mike Moje, VfL Hammonia	
Mike begann sich als Trainer zu engagieren, als wir 
Übungsleiter in der F-Jugend unbedingt brauchten, 
weil andere aufgehört hatten. Seitdem begleitet er 
das Team bis zur heutigen B-Jugend. Aber nicht nur 
sein Engagement als Trainer sticht hervor, sondern 
auch als Schiedsrichter und Teil des Jugendgremi-
ums. Er tanzt auf mehreren Hochzeiten und bewegt 
sich stets empathisch mit seiner Umgebung. Mikes 
innere Ruhe sucht seines gleichen, aber auch seine 
Identifikation mit dem Verein ist herausragend, egal 
welches Event, wir verlassen uns auf Ihn. Mikes Liebe 
zum Verein hat er an seinen Sohn weitergeben, wes-
halb die Mojes Hammonias Stolz sind und ihnen 
Dankbarkeit gebührt.

Ehrung DFB-Ehrenamtspreisträger beim HFV
Foto Gettschat
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Silke Scharnweber, HFC Falke	
Silke ist diese Art Mensch, die man jedem Verein nur 
von ganzem Herzen wünschen kann. Silke füllt bei 
Falke diverse Funktionen in Personalunion aus:  Als 
Schiedsrichterobfrau kümmerte sich Silke in den ver-
gangenen 3 Jahren mit großer Leidenschaft darum, 
dass diese Sparte wächst und im Verein die nötige 
Aufmerksamkeit erhält. Sie nimmt regelmäßig an den 
Sitzungen des BSA Alster teil. Als Wäschewartin sorg-
te Silke in den vergangenen drei Jahren stets zuver-
lässig dafür, dass die Sportler zum Training frisch ge-
waschenes Sportzeug und zu den Spieltagen 
gewaschene Trikots nebst Unterziehern (natürlich in 
der korrekten Farbe!) in der Kabine vorfinden. Eben-
falls führt sie die Bestandsliste und weiß, welche Wä-
schestücke der Verein beim Ausrüster nachbestellen 
muss. Außerdem hat Silke im Jahr 2022 den Förder-
kreis für den HFC Falke ins Leben gerufen und moti-
viert hier Fans wie auch Unternehmen, den Verein fi-
nanziell zu unterstützen. „Nebenbei“ ist Silke an 
Spieltagen auch als Team-Betreuerin tätig, sorgt u.a. 
für die Versorgung der Mannschaften mit Getränken 
und leichten Speisen. Mehrfach hat sie bereits die 
Weihnachtsfeier des Vereins organisiert und bei den 
„nach“ Corona seit 2022 wieder stattfindenden Trai-
ningslagern ist sie in der Organisation nicht wegzu-
denken.

Norbert Schroeder, SC Egenbüttel (musste leider 
absagen)
Norbert Schroeder ist seit 1983 im Vorstand des SC 
Egenbüttel als 2. Vorsitzender seit 1993 als 1. Vorsit-
zender tätig. Umgesetzte Projekte: Bau Flutlichtanla-
ge Platz 2, Anbau Kabinen 2003, Bau Kunstrasenplatz 
1 um Jahr 2020, Umsetzung Kunstrasenplatz 2 in 
2023/2024.

Sieger DFB-Ehrenamtspreis 2024

Finn Burmester, Düneberger SV	
Finn ist seit 2008 Mitglied im Düneberger SV. Erst 
spielte er selbst in den Jugendteams des Vereins, 
doch schon mit 18 Jahren übernahm er das Trainer-
amt bei den kleinsten Kickern des DSV. Bis jetzt be-
treut er das Team, das inzwischen in der älteren B-Ju-
gend spielt. Die Mannschaft erreichte die Bezirksliga 
und ist im Verein eine große Hoffnung für die Zu-
kunft. Finn ist hier nicht nur als Trainer, sondern in 
allen Bereichen für sein Team da. Ausfahrten, Trai-
ningslager, Turniere und auch Spiel und Spaß ohne 
Fußball, Finn organisiert, treibt Sponsoren auf und ist 
auch in der Jugendleitung als beratendes Mitglied 
aktiv. Finn ist mit seinen 27 Jahren festes Mitglied in 
der Arbeitsgruppe „neuer DSV“. In dieser Arbeits-
gruppe will eine Arbeitsgemeinschaft den Verein fit 
für die Zukunft machen. Die Anforderungen an den 
Verein steigen stetig, der Club muss sich auf diese 
einstellen und rechtzeitig die richtigen Schritte ein-
leiten.

Ismail Gök, FSV Geesthacht
Ismail Gök bekannt auch als Isi, ist seit vielen Jahren 
Ehrenamtlich als Ligaobmann beim FSV tätig. Ismail 
ist sich für nichts zu schade. Isi ist Woche für Woche 
die treue Seele bei den Spielen. Er kümmert sich um 
die Trikots, bringt sie zur Wäscherei oder wäscht sie 
selbst und hängt sie vor Spielbeginn in der Kabine 
auf.  Er kümmert sich um die Getränke, und wenn der 
Kassierer ausfällt oder der Platz gekreidet werden 
muss, ist Isi zur Stelle. Bei Turnieren und Veranstal-
tungen kümmert er sich um die Mannschaften, 
springt als Turnierleiter ein und verkauft Brötchen 
und Getränke.

Holger Meyer, Eintracht Lokstedt (Club 100)	  
(mittlerweile Niendorfer TSV)	
Durch seinen Einsatz hat sich seit 2021 die Anzahl 
der Kinder in den 2 Jugend-mannschaften unter sei-
ner Verantwortung auf 40 verdoppelt. Das Wachs-
tum wurde durch seine Initiativen für Rekrutierung 
und Ausbildung von neuen Trainern aus älteren Ju-
gendmannschaften (3 Co-Trainer) und aus der El-
ternschaft (3 Trainer) ermöglicht. Als Vater von 3 
Kindern und neben einem Vollzeitjob bemühte er 
sich mit der Organisation von Freundschaftsspielen 
und Teilnahmen an Fußballturnieren an den Spielbe-
trieb freien Wochenenden beider Mannschaften, die 
er trainiert. Der Spaßfaktor und das Team-Gefühl 
stärkte er mit regelmäßigen Team-Events (z.B. 
Bowling, Hochseilgarten, Grillen, Weihnachtsfest), 
wodurch auch in der Elternschaft neue Freundschaf-
ten entstanden. Durch seine faire Haltung gegen-
über anderen Vereinen, Trainern, Spielern und Eltern 
genießt er ein sehr positives Image. 

Daniel Schmitt, Voran Ohe (Club 100)	
Daniel ist bereits seit Kindheitstagen Mitglied beim 
FC Voran Ohe und hat schon in frühen Jahren ange-
fangen, sich ehrenamtlich für den Fußball und unse-
ren Verein tatkräftig zu engagieren. Mit der Grün-
dung eines „Fan-Clubs“ zum Support unserer 
Fußballer fing alles an. Schnell folgten ein Engage-
ment als Vereinsjugendwart und Mitglied im Ver-
einsvorstand, Stadionsprecher und Team-Manager. 
Schon in diesen Funktionen ist Daniel zu einem über 
allen Maßen engagierten „Oher“ geworden, der mit 
vielen eigenen Initiativen und Projekten den Erwach-
senen- und Jugendfußball maßgeblich gestaltet und 
stetig weiterentwickelt hat. Und heute? Heute ist Da-
niel als Spartenleiter der Fußballsparte weder zu er-
setzen noch wegzudenken. Ob Merchandising-Shop, 
Sponsoring für die Ausfahrten der Kinder- und Ju-
gendmannschaften, Krisenmanagement im Rahmen 
der prekären Platzinfrastruktur oder einfach tatkräf-
tige Unterstützung bei der Rasenpflege: die Projekte 
sind zahllos und Daniel hat sich zum umtriebigen 
Fußballmanager entwickelt, den alle fragen, der sich 
um nahezu alles kümmert und der sich „für nix“ zu 
schade ist. 
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Vereinsdialog beim Verein für Sport und 
Gemeinschaftspflege von 1968 e.V.  
Stapelfeld 
Am 01.11.2023 fuhren die Vertreter des HFV zum 
VSG Stapelfeld. Der Mehrspartenverein  hat 750 Mit-
glieder, davon 400 Mitglieder in der Fußballabteilung. 
Dort spielen 14 Mannschaften inkl. einer Spielge-
meinschaft mit Brunsbek (6 Herrenmannschaften, 8 
Jugendmannschaften, 1 B-Mädchenmannschaft). Die 
Frauenmannschaft hat den Verein im Sommer Rich-
tung Farmsen verlassen. Folgende Themen wurden 
besprochen: Durch kleine Mannschaften mehr Zeit-
aufwand für das Ehrenamt; Kinder im Jahrgang 2013 
und 2014 auf der Warteliste; Fragen zum Passwesen; 
Staffeleinteilung Jugend; Ansetzung alte Herren/Se-
nioren; Förderungsmöglichkeiten; FSJler (Trainer, Ver-
waltung usw.); Juniorcoach-Ausbildung; Stiftungen.
Teilnehmer waren für Stapelfeld: Dennis Heydorn 
(Fußballobmann), Jan Jürgensen (Passwart), Nico 
Sternberg (Jugendobmann), Nico Burchard (Trainer 

E-Jugend), Tim Miel-
ke (Trainer C-Ju-
gend), Holger Kem-
me (SR, Co-Trainer 
C-Jugend), Peter 
Kohler (SR-Ob-
mann), Henrik 
Klemm (Trainer 
C-Jugend).
Vom HFV waren da-
bei: Christian Okun 
(Präsident), Christian 
Klahn (Schatzmeis-
ter), Christian Soltow 
(VSA-Vorsitzender), 
Andrea Nuszkowski (AFM-Vorsitzende), Jörg Timmer-
mann (stv. Geschäftsführer).

Ehrung beim Spiel HSV gegen SC Paderborn am 
09.12.2023
Marco Ritter, VfL 93			 
Marco ist seit seiner frühesten Jugend mit dem VfL 93 
verwachsen und inzwischen nicht eine, sondern die tra-
gende Säule der Fußballabteilung. Marco leistet seit Jah-
ren jeden Tag Herausragendes, um den Fußball im Ver-
ein am Laufen zu halten. Er kümmert sich neben den 
regulären Dingen wie Meldungen, Saisonvorbereitungen 
und Spielansetzungen mit einer unglaublichen Selbst-
verständlichkeit um ganz viele kleine handwerkliche 
Dinge, organisiert, beschwichtigt und geht auch die gro-
ßen Dinge an wie z.B. Flutlichtplanung /Unterstützung 
während der Bauphasen, Umbau/Aufbau eines Ju-
gendraums, sammelt Spendengelder, akquiriert Sponso-
ren und organisiert Merchandise Artikel.

Im Rahmen des 
DFB-Aktionsspiel-
tags „Danke ans 
Ehrenamt“ wurden 
am 09.12.2023 
beim HSV-Spiel 
gegen den SC Pa-
derborn Brigitte 
Babbel (HSV-Seni-
orenratsmitglied 
und ehrenamtliche 
Helferin bei sämtli-
chen HSV-Veran-
staltungen) und 
Marco Ritter vom 
VfL 93 geehrt – 

stellvertretend für die unzähligen Ehrenamtlichen im 
Sport. Vielen Dank für euer Engagement!

Ehrung beim Spiel FC St. Pauli gegen Wehen Wiesba-
den am 17.12.2023
Yvonne Petrich, Moorburger TSV	  
Yvonne ist ein herzensguter Mensch. Sie kümmert sich 
um alles Organisatorische im Verein und hat nebenbei 
immer noch ein offenes Ohr für Jeden. Des Weiteren en-
gagiert Sie sich dazu noch sehr im Bereich der Gewalt-
prävention und Misshandlung junger Menschen. Verant-
wortungsvoll kümmert sie sich um die 1. Herren 
Mannschaft und steht bei jedem Spiel oder Training mit 
auf dem Platz und feuert die Mannschaft an. Auch das 
Thema Kinderfußball und Walking Football treibt Sie 
zielstrebig voran.

Ehrung im Volksparkstadion  
(v. lks.): Jan Hendrych (HFV Kom-
mission Ehrenamt), Marco Ritter, 
Brigitte Babbel (HSV) und Bernd 
Wehmeyer (HSV-Vizepräsident)

Foto Gettschat

Ehrung der DFB-Ehrenamtspreis-Sieger (v. lks.): Chris-
tian Okun, Holger Meyer, Ismail Gök, Daniel Schmitt, 
Finn Burmester und Andreas Hammer

Foto Gettschat

Christian Klahn, Peter Kohlert, 
Hendrik Klemm, Holger Kemme, 
Nico Burchard, Christian Soltow, 
Christian Okun, Jan Jürgensen, 
Nico Sternberg, Tim Mielke, 
Andrea Nuszkowski (v. lks.)
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Ehrungen BSA Unterelbe
Am Freitag, den 10. November 2023, fand in der 

Gaststätte Vier Jahreszeiten die diesjährige Eh-
rungsveranstaltung des BSA Unterelbe statt. Im 

Mittelpunkt der Veranstaltung stand die Ehrung von 
Hans-Georg Köster für 60 Jahre Schiedsrichtertätig-
keit.

Björn Struckmann, Vorsitzender des BSA Unterelbe, 
begrüßte die Gäste, die nicht nur aus den zu Ehrenden 
und deren Partner*innen bestanden, sondern auch 
aus den jeweiligen Vereinsobleuten. 
Willi Diekert, Frank Behrmann und Kirstin Warns-Be-
cker führten durch den kurzweiligen, interessanten 
Abend voller Zeitreisen. Sie berichteten über die zu 
Ehrenden und deren Laufbahnen, zeigten Fotos aus 
früheren Zeiten und berichteten von Anekdoten und 
kuriosen Erlebnissen. Dabei betonten sie die Bedeu-
tung von Schiedsrichter*innen für den Fußballsport 
und bedankten sich bei allen Geehrten für ihren jah-
relangen ehrenamtlichen Einsatz.

Die erste Ehrung stellte gleich einen ersten Höhe-
punkt dar, denn mit Ina Butzlaff wurde nicht nur eine 
überaus erfolgreiche Schiedsrichterin geehrt, die es 
auf die überregionale Bühne geschafft hat, sondern 
sich auch lange Zeit im Vorstand des BSAs und des 
VSAs engagiert hat. Nachdem die weiteren Ehrungen 
stattgefunden haben, gab es noch ein ganz besonde-
res Highlight. So wurde Hans-Georg Köster von sei-
nem langen Weggefährten Willi Diekert mit einer sehr 
emotionalen und tiefgehenden Rede für seine 60-jäh-
rige Schiedsrichtertätigkeit geehrt. Köster begann sei-
ne Schiedsrichterkarriere im Jahr 1963 und war sich 
stets treu und bestach mit seiner beeindruckenden 
Konsequenz, auch wenn dies bei den Spielern nicht 
immer gut ankam. Er war nicht nur lange Zeit als An-
setzer und Obmann im BSA tätig, sondern begann tat-
sächlich auch seine Zeit im Vorstand als Lehrwart.

Bevor es ans Buffet ging, fand noch eine weitere Aus-
zeichnung statt. Hans-Georg Köster wurde dabei für 
seine besondere Leistung und seinen im außerge-
wöhnlichen Maße gezeigten Einsatz für den BSA Un-
terelbe zum Ehrenvorstandsmitglied im BSA Unterel-
be ernannt.

Neben Hans-Georg Köster und Ina Butzlaff wurden 
auch weitere Schiedsrichter für ihre langjährige Tätig-
keit geehrt. So wurden Stefan Schacht (25 Jahre) auch 
Heino Hesselbarth (40 Jahre), der ebenfalls lange Zeit 
sich im Vorstand des BSAs Unterelbe eingebracht hat, 
Erwin Klemme (40 Jahre), Michael Schönherr (40 Jah-
re), Erwin Klemme (40 Jahre), Karl-Heinz Eschner (50 
Jahre) und Jörg Nagel (50 Jahre) für Ihren Einsatz ge-
ehrt. Nach den Ehrungen wurde ein leckeres Essen 
serviert welches nahtlos in die obligatorischen infor-
mellen Gespräche überging. Die Veranstaltung war 

ein gelungener Abend, der den Geehrten und allen 
Gästen in Erinnerung bleiben wird.

Ehrung Stefan Schacht mit Kirstin Warns-Becker und 
Thomas Grage

Ehrung Heino Hesselbarth mit Frank Behrmann und 
Jacqueline Herrmann

Ehrung Erwin Klemme mit Jacqueline Herrmann
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Klausurtagung des HFV-Präsidiums mit 
guten Ergebnissen

Zwei Tage standen Themen wie Digitalisierung, 
Kommunikation, Social Media und viele aktuelle 
Dinge auf der Agenda der Klausurtagung des 

HFV-Präsidiums mit der Geschäftsführung und den 
Teamleitern auf der Tageordnung. Im Camp Reinseh-
len in der Nähe von Schneverdingen konnte HFV-Prä-
sident Christian Okun in seinem Rückblick auf das 
Jahr 2023 aufzeigen, wie prall gefüllt der HFV-Kalen-
der 2023 gepackt war: „Es war endlich wieder ein Jahr 
mit einem normalen Spielbetrieb, mit einem norma-
len Ausbildungsprogramm und vielen üblichen 

HFV-Aktivitäten, wie z.B. dem Jahresempfang oder 
der Talentförderung. Wir konnten dank der vielen 
Partner sehr viele Gelder und Sachspenden für unsere 
Vereine akquirieren und unserem Auftrag als Dienst-
leister für unsere Vereine wieder vollumfänglich nach-
kommen!“ 
Für den HFV steht in der Zukunft der weitere Ausbau 
der internen und externen Kommunikation, die weite-
re Entwicklung der Digitalisierung und die zukünftige 
Entwicklung der HFV-Sportschule als Schwerpunkt-
themen an.  

DFB-Ausbildertagung in der Schweiz mit 
Stephan Kerber und Magdalena Schiefer
HFV-Verbandssportlehrer Stephan Kerber und 
HFV-Verbandssportlehrerin Magdalena Schiefer wa-
ren auf der DFB-Ausbildertagung in Magglingen in 
der Schweiz vom 05.12. bis 08.12.2023.
Auf dem Programm standen der Austausch mit dem 
Ausbilderteam des Schweizer Fußball-Verbandes, 
Kennenlernen des Swiss Olympic Centers, Reflexion 
mit dem DFB und den anderen Landesverbänden 
bzgl. unserer Ausbildungsinhalte, sowie dem blended 
learning Format. 
DFB-Trainer Hannes Wolf und sein Team haben ihre 
Ideen einer Trainingsphilosophie vorgestellt. 
Fazit der zwei vom HFV: „Bei schönem Wetter, guter 
Luft, tollen Menschen und viel Schneefreude haben 
wir unsere Inhalte gefestigt, neue Impulse für Ham-
burg eingepackt und uns auf unseren bereits guten 
Weg der Trainer*innen Förderung wieder fertig ge-
macht. 2024 kann kommen.“ 

HFV-Klausurtagung (v. lks.): Christian Okun, Dominik Voigt, Aramak Erk, Jörg Timmermann, Frank Flatau, Heiko 
Arlt, Christian Soltow, Sarah Drews, Lewe Timm, Dorothea Brackelmann, Torsten Schuhardt, Kathrin Behn, Kars-
ten Marschner und Carsten Byernetzki
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Stephan Kerber und Magdalena Schiefer im Schweizer 
Schnee
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Shorties +++ Shorties +++ Shorties
Re-Zertifizierung des Ausbilderzertifikates
Vom 01.12. bis 03.12.23 konnte VSA-Verbandslehrwart 
Frank Behrmann seine zweite Verlängerung des 
DFB-Ausbilderzertifikates erfolgreich absolvieren. Wie 
auch diverse Trainerlizenzen muss ein derartiges Güte-
siegel alle drei Jahre verlängert werden. In der Sport-
schule des Fußballverbandes Sachsen-Anhalt in Oster-
burg wurden u.a. die Themen Digitalisierung, Einbindung 
der KI in das Lehrwesen, Präsentationstechniken und 
Lehrgangsvorbereitungen behandelt. Auch das „Lernen 
vom Nachbarn“ nahm einen großen Themenblock ein. 
Mit vielen interessanten, neuen und aufgefrischten An-
regungen trat Frank am Sonntagnachmittag die Heim-
reise durch die winterliche Landschaft an.

Die HFV eFootball-Liga gastierte bei T.CON
Der 3. Spieltag der HFV-eFootball-Liga gastierte beim 
HFV eFootball-Partner T.CON. Es war wieder perfekt 
organisiert und die anwesenden Teams lieferten sich 
spannende Duelle. Zur Mittagspause spendeten die 
Gastgeber leckere Pizza. Noch ist die Führungsgrup-
pe mit dem SV Eidelstedt, TSV Over-Bullenhausen II, 
Heidgrabenener SV und Tonndorf-Lohe nah beieinan-
der. Bis zum Finalspieltag, der am Wochenende 
15./16.06.2023 auch bei T.CON geplant ist, wird es 
weitere spannende Spiele geben. Alle Ergebnisse fin-
det ihr auf FUSSBALL.DE.

Die HFV-Beauftragten 
In den nächsten Wochen 
werden wir die Beauftragten 
des HFV vorstellen. Den An-
fang macht Andreas Ham-
mer, Ehrenamtsbeauftragter 
des HFV

Ehrenamtsbeauftragter 
Andreas Hammer stellt sich 
vor
Andreas Hammer ist der Eh-
renamtsbeauftragte im Ham-
burger Fußball-Verband. 
2008 kam er zum Hamburger Fußball-Verband, indem 
er in der Jury für den HFV-Jahresempfang den/die 

besten Spieler*in, Schiedsrich-
ter*in, Trainer*in etc. nominiert 
hat. Die Funktion als Ehrenamts-
beauftragter hat Andreas Ham-
mer am 01.08.2017 übernom-
men. Die wichtigste 
Verantwortung ist die Förderung 
des Ehrenamts im Hamburger 
Fußball.

Bestens ausgebildet für weitere Ausbildungen: 
VSA-Lehrwart Frank Behrmann (rechts)
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eFootball in guter Atmosphäre bei T.CON

Gastgeber Sasa Mihajlovic (2. v. re.) mit Heiko Arlt, Cars-
ten Byernetzki und Maxi von Wolff (v. lks. vom HFV)

Fotos HFV


